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Gemeinsame Pressemitteilung der Stadt Ludwigsburg 

und des Förderkreises Burkina Faso e.V. Ludwigsburg 

Terror erreicht Kongoussi, Burkina Faso 

 

Erstmals erreicht der dschihadistische Terror im Sahel, der vor allem im benachbarten 

Mali und Niger viele Todesopfer fordert, auch die mit Ludwigsburg verbundene Stadt 

Kongoussi. Zwei Menschen, eine schwangere Frau und ihr Begleiter, sind in der Nacht 

von 6. auf 7. Februar 2019 bei einem Angriff auf eine Polizeistation in Kongoussi, im 

Norden Burkina Fasos getötet worden. 

 

Ziel des Anschlags war die Gendarmerie Territorial Brigade in Kongoussi. Eine 

unbekannte Zahl von Angreifern versuchte erfolglos einen gefangenen Terroristen zu 

befreien. Die inhaftierte Person, die befreit werden sollte, hatte – laut 

Regierungsinformationen – am 6. November 2017 an einem Anschlag in Bourzanga, 

ebenfalls im Norden von Burkina Faso teilgenommen. 

 

„Trotz starker Polizeipräsenz in der Stadt Kongoussi, gibt es große Ängste in der 

Bevölkerung“, erklärt Barthélémy Sawadogo, lokaler Koordinator der 

Klimapartnerschaft zwischen Kongoussi und Ludwigsburg. 

 

Oberbürgermeister Werner Spec und Förderkreisvorsitzender Konrad Seigfried 

übermittelten für Stadt und Förderkreis Kongoussis Bürgermeister Daouda Zoromé, der 

im November 2018 Ludwigsburg besuchte, ihr aufrichtiges Bedauern und Mitgefühl für 

die beim Terroranschlag getöteten Zivilisten. „Unsere Gedanken sind bei den Opfern 

dieses schrecklichen Anschlags. Dieses Ereignis wird nichts an unseren Anstrengungen 

ändern die Lebensbedingungen in Kongoussi zu verbessern, in der Klimapartnerschaft 

weitere Schritte zu unternehmen und durch den Förderkreis die berufliche Bildung und 

das Los der Frauen zu verbessern.“ 

 

Ludwigsburg ist seit 2006 im Rahmen der trilateralen Partnerschaft, in die auch 

Montbéliard einbezogen ist, in der Entwicklungszusammenarbeit aktiv. Seit 2008 trägt 

der Förderkreis, unterstützt von vielen Bürgerinnen und Bürgern sowie Schulen und 

Unternehmen die Kooperation. Unter anderem wurde eine Berufsschule errichtet und 

seither gefördert. Im Rahmen einer Klimapartnerschaft werden Folgen des 
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Klimawandels bekämpft und die Lebensbedingungen in den Dörfern, etwa durch 

Brunnenbau und verträgliche Methoden der Landwirtschaft nachhaltig verbessert. Der 

Förderkreis unterstützt Frauenkooperationen mit seinem Mühlenprojekt in insgesamt 

neun Dörfern rund um Kongoussi. Die burkinische Hütte neben dem Kulturzentrum 

zeigt Menschen und die Lebensbedingungen im Sahel. Ein Pendant soll jetzt auch in 

Kongoussi in Form einer „Ludwigsburger Hütte“ entstehen. (14.02.2019) 


